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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  
(Erscheinungstermin Juni 2023) ist:
Sonntag, 14. Mai 2023.
Bitte senden Sie Ihre Beiträge per Mail an: 
wegweiser@pfarrei-johannes-der-taeufer.de 
oder eines der Pfarrbüros (siehe Kontakte).
Da das Platzangebot beschränkt ist, bitten wir 
darum, die Artikel kurz zu halten. Wir behalten 
es uns auch vor, Beiträge (auch ohne Rückspra-
che) zu kürzen. 
Geben Sie für Rückfragen bitte Name, Adresse 
und Telefonnummer mit an.

Bei Fragen in Bezug auf die Anzeigenbuchung 
wenden Sie sich bitte an Martin Fürst, Tel. 
935955-23, martin.fuerst@fuerstmedien.de
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Caritas-Sozialstation Nürnberg-Süd

Daheim betreuen und pflegen.

Kompetenz und Erfahrung in der Pflege. Auch in der Pfarrei

Caritas-Sozialstation
Giesbertsstraße 67c
90473 Nürnberg-Langwasser

Tel. 0911 / 988 70 80

Individuell für SIE:
▪ Allgemeine Pflegeberatung
▪ Körperpflege, An- und Auskleiden
▪ Medizinische Hilfe (z.B. Insulin)
▪ Hauswirtschaftliche Hilfe
▪ Stundenweise Betreuung zu Hause
▪ Entlastung pflegender Angehöriger
▪ und vieles mehr

Wir r
eden nicht nur von Qualitä

t −

Wir p
flegen mit Q

ualitä
t!

Johannes der Täufer und Umgebung täglich für SIE unterwegs.

Wir helfen mit.

Anzeige

Caritas10_2020.indd   1 20.10.20   09:41

12. Station des Kreuzweges auf dem Kreuzberg in der Rhön: 
Die drei steinernen Golgatha-Kreuze.

Bild: Rebecca Reljac / Bistum Würzburg / CC-BY-ND 
In: Pfarrbriefservice.de
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EditorialEditorial

Sinnbild widergöttlich-anti-christlicher 
Mächte. Es ist eine Welt voller Gier nach 
Macht und Reichtum, Ruhmsucht, Hass 
und Neid. Da sind zerstörerische Kräfte 
am Werk, die nichts Gutes verheißen.

Doch das Lied geht weiter:
»Es ist doch nur ein Traum / 

das bloße Haschen nach dem Wind / 
Wer weiß es schon genau?/ 
Die Uhr an deiner Wand / 
Sie ist gefüllt mit Sand / 

Leg deine Hand in mein’ / 
Und lass uns ewig sein … 
Du bist dem Tod so nah / 

Und doch dein Blick so klar / 
Erkenne mich, ich bin bereit / 

Und such mir die Unsterblichkeit …«

Unsere Lebenszeit ist begrenzt. Sie ver-
rinnt wie der Sand durch die Uhr. Dann 
aber wendet sich der Gesang an ein Ge-
genüber:

„Leg deine Hand in mein’ / 
Und lass uns ewig sein … 
Du bist dem Tod so nah / 

Und doch dein Blick so klar / 
Erkenne mich, ich bin bereit / 

Und such mir die Unsterblichkeit …«

Es scheint, als liege in diesem Lied die 
Sehnsucht nach etwas, das auch im Tod 
noch vereint und Halt gibt. Ist damit die 
Liebe gemeint, von der wir ahnen, dass 
sie stärker ist als der Tod und uns Un-
sterblichkeit verleiht?

In dieser österlichen Bußzeit sind wir wie-
der eingeladen, unserer Sehnsucht nach 
wahrem, erfülltem Leben Raum zu geben. 
Was gibt meinem Leben Halt und lässt 
mich hoffen? Was bleibt für die Ewigkeit? 

Liebe Leserinnen 
und Leser unseres 
Pfarrmagazins WEGWEISER!

Mit dem Aschermittwoch treten wir wie-
der in die österliche Bußzeit ein. Nach 
dem närrischen Treiben und der ausge-
lassenen Fröhlichkeit des Karnevals trifft 
uns der Ritus des Aschkreuzes wie ein 
Stoss vor den Kopf:
„Bedenke Mensch, dass du Staub bist und 
zu Staub zurückkehren wirst!“

Wie geht es uns dabei, wenn wir an unsere 
Vergänglichkeit erinnert werden? Gerade 
die Berichte aus der Ukraine über die vie-
len Getöteten auf beiden Seiten, die Bil-
der des verheerenden Erdbebens im Sü-
den der Türkei und Syrien mit den vielen 
Toten müssten uns vor Augen führen, wie 
schnell das Leben eines Menschen enden 
kann. Der Tod gehört zu unserem Leben. 
Das wissen wir. Und dennoch verdrän-
gen wir oftmals diese Tatsache. Denn mit 
dem Tod eines lieben Menschen stehe 
ich plötzlich vor der Frage: „Welchen Sinn 
hat das Leben, wenn es im Tod endet? Was 
bleibt von mir, von meinem Leben? Nur 
Asche, nur Staub?“

In der 16-teiligen Film-Serie „Babylon 
Berlin“, die die Zeit um 1930 widerspie-
gelt, erklingt ein Lied zum Tanz einer aus-
gelassen feiernden Menschenmenge in 
einem Saal: 

»Zu Asche, zu Staub / 
dem Licht geraubt / 

doch noch nicht jetzt / 
Wunder warten bis zuletzt / 

Ozean der Zeit / Ewiges Gesetz / 
Zu Asche, zu Staub / …«

und die Jugend feiert dazu, als gäbe es 
kein Morgen.

Der Film lässt schon mitten im rauschhaf-
ten Vergnügen den Tod erahnen. Die Ka-
tastrophe des sich anbahnenden 2. Welt-
kriegs deutet sich schon an. Zu dieser 
morbiden Musik tobt im Untergrund und 
auf der Straße schon ein Massaker: Mord 
und Totschlag, Intrigen und Prostitution, 
Hunger und Armut bestimmen den All-
tag der Menschen. „Babylon Berlin“ ist ein 
Film, der die Wirklichkeit zeigt, wie auch 
wir sie immer wieder erleben: Babylon als 

Pfarrer Burkhard Lenz
©Ulrike Pilz-Dertwinkel

Und schließlich die Frage: In welche Hand 
lege ich meine Hand? Bin ich bereit, mein 
Leben Christus anzuvertrauen und mich 
von ihm führen zu lassen, auch über die-
ses Leben hinaus? Glaube ich an das eine 
„Wunder… zuletzt“, an die Auferstehung?
Wir sind eingeladen, uns in diesen Tagen 
auf  Ostern hin wieder neu diesen Fragen 
zu stellen.

Eine besinnliche Bußzeit 
und ein gesegnetes Osterfest 
wünscht Ihnen

Pfarrer Burkhard Lenz
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HungertuchHungertuch

„Was ist uns heilig?“
Betrachtung zum 
MISEREOR-Hungertuch 
2023/2024

KLIMA, KRIEGE, PANDEMIEN: Die kom-
plexen Multikrisen unserer Tage führen 
uns vor Augen, wo die Schwachstellen 
unserer politischen, wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Strukturen liegen.
Auch wenn Krisen immer verzahnter wer-
den und sich gegenseitig verstärken, ist 
und bleibt die Klimaveränderung die fun-
damentale Frage unseres Überlebens.

Dieses Szenario zielt mitten in das Hun-
gertuch von Emeka Udemba. Sein far-
benstarkes Bild ist als Collage aus vielen 
Schichten ausgerissener Zeitungsschnip-
sel, Kleber und Acryl aufgebaut: Nach-
richten, Infos, Fakten, Fakes - Schicht um 
Schicht reißt und klebt der Künstler diese 
Fragmente und komponiert aus ihnen et-
was Neues.

In einen freien rötlichen Raum ohne Hori-
zont hineingesetzt, ragen zwei Unterarm- 
und Hand-Paare offen in die Fläche hin-
ein: Form und Farbe nach gehören sie zu 
einem dunkelhäutigen Mann und einer 
weißen Frau. Ihre Hände berühren ge-
meinsam sachte die Erdkugel, die sie ge-
meinsam halten, ihr aber auch Spielraum 
lassen. Die Kugel bleibt in der Schwebe 
von Halten und Loslassen, Schutz und 
Preisgabe. Rollt die Kugel im nächsten 
Moment nach links unten in den roten 
aufgeheizten Raum hinein? Wird sie kip-

pen wie unser Klima? Die Erdkugel, gute 
Schöpfung und Heimatplanet oder Spiel-
ball verschiedener Interessen?

„Vom Anfang“ lesen wir im Zentrum des 
Hungertuchs. Lassen wir uns zurück zu 
diesem Anfang führen: Von Schöpfung 
zu sprechen ist mehr, als nur Natur zu 

meinen. Es hat mit einem Plan der Liebe 
Gottes zu tun, in dem jedes Geschöpf ei-
nen Wert besitzt und nicht verfügbar ist.  

Was ist uns noch heilig?
Was ist unverfügbar?

Was tasten wir nicht an?
Was ist uns das Leben wert?

Diese Fragen laden ein, das Bild mitei-
nander zu entdecken und so Teil einer 
neuen, weltumspannenden Schöpfungs-
Erzählung zu werden.
 

Text und Bild: 
Misereor.de

Das Misereor-Hungertuch 2023 
„Was ist uns heilig?“ von Emeka Udemba. - © Misereor 
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was unser Verstand erfas-
sen und verstehen kann.

Ostern ist die Hoffnung auf 
Leben. Die Natur ist aus 
ihrer Winterruhe erwacht 
und das Leben bricht auf. 
Immer wieder staunen wir 
über diese Lebenskraft, 
die in allem steckt und die 
auch auf uns Menschen 
wie ein Jungbrunnen wirkt. 
Auch wir werden nach der 
langen Dunkelheit des 
Winters mit Freude und 
neuer Energie erfüllt.

Ostern ist von Hoffnung 
geprägt. Hoffnung be-
deutet aber nicht eine Art 
von Optimismus, dass alles 
gut ausgehen möge, son-
dern dass das Leben einen 
tieferen Sinn hat. Und so 
weist Ostern auf eine Wirk-
lichkeit hin, die wir erst in 
vollem Umfang verstehen 
und begreifen, wenn unser 
irdisches Leben in ein an-
deres Leben übergeht.

Jesus lebt 
und wir mit ihm!

 
Gaby Bessen, 

In Pfarrbriefservice.de

Jesus lebt ...
... und das ist gut so!

Im Gegensatz zu unseren 
Mitgeschöpfen wissen wir 
Menschen, dass wir ster-
ben werden und jeder 
Moment unseres Lebens 
unwiederholbar ist.

In unserer heutigen Zeit 
scheint der Glaube an ein 
Leben nach dem Tod im-
mer mehr zu schwinden 
und Fragen nach einem 
„Ewigen Leben“ stoßen bei 
vielen Menschen oftmals 
auf Zweifel oder auch auf 
pures Desinteresse. Was 
nicht vorstellbar ist, gibt es 
nicht.
Wir erfahren aus den Na-
turwissenschaften immer 
mehr, was die Entstehung 
und das Werden unserer 
Erde betrifft und das ist 
gut so. Wir erfreuen uns an 
den Prozessen in der Natur 
und werden Zeugen, wie 
aus einer Raupe ein schil-
lernd schöner Schmetter-
ling wird. Wir staunen, wie 
durch unzählige Prozesse 
ein Gebirge letztendlich zu 
einem Meer von feinsten 
Sandkörnern wird.

Alles, was wir in unserem 
kurzen Erdendasein se-
hen und erleben, erfahren 
wir als einen kleinen Aus-
schnitt einer Wirklichkeit, 
die über das hinausgeht, 

Bild: www.pfarrbriefservice.de/gemeinfrei

„Der Frühling ist eine 
echte Auferstehung, 
ein Stück Unsterblichkeit.“

Bild: www.pfarrbriefservice.de/gemeinfrei

Jesus lebtJesus lebt
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Aus der GemeindeAus der Gemeinde

GEBEUGT – GESTÜRZT – ENTFESSELT

ÖKUMENISCHER KREUZWEG
am Palmsonntag, 2. April 2023

1. Station 1800 Uhr katholische Kirche St. Sebald
2. Station 1830 Uhr evangelische Christuskirche
3. Station 1900 Uhr Rundkapelle

HERZLICHE EINLADUNG

Herausfordernde Beziehungen –
Andachten und Impulse zur Passion

Die Passionsgeschichte Jesu fordert uns jedes Jahr 
neu heraus. Mit den unterschiedlichen Menschen, 

die Zeugen der Passion Jesu waren, 
und die in verschiedenen Beziehungen zu einander 

standen, werden wir uns in fünf kurzen 
Andachten in der Passionszeit 

beschäftigen.

Die Andachten sind ökumenisch verantwortet und 
finden zu folgenden Terminen 

jeweils dienstags um 19.00 Uhr 
in der Rundkapelle Altenfurt statt: 

28.02., 07.03., 14.03., 21.03. und am 28.03.

Die katholische Pfarrei St. Johannes der Täufer und 
die evangelisch-lutherische Kirchengemeide Altenfurt-Moorenbrunn 
laden gemeinsam ein:
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Spendenaktion
für die Straßenambulanz

Es ist schon Tradition geworden, dass re-
gelmäßig Lebensmittel in unserer Pfarrei 
gesammelt und der Straßenambulanz 
"Franz  von Assisi" übergeben werden. 
Das letzte Mal kam besonders viel zu-
sammen: Den Spendern ein herzliches 
"Vergelt´s Gott".

Wir wollen auch in der Fastenzeit 
wieder für die die Straßenambulanz 
"Franz von Assisi" haltbare Lebens-
mittel sammeln und dort abgeben, 
zum Beispiel:
• H-Milch
• Hartweizen Grieß
• Weichweizen Grieß
• Pudding Pulver
• Milchreis
• Pfirsich Dosen
• Mandarinen Dosen
• Birnen Dosen
• Frucht-Cocktail Dosen
• Oliven Dosen
• Essig

• Schwarzer Pfeffer
• Nudeln
• Suppennudeln
• Erbsen-Karotten Dosen
• Kakaopulver

Da in der Küche der Straßenambulanz 
größere Mengen an Essen gekocht 
werden, ist es sinnvoll, statt vomn je-
dem etwas,  große Einheiten der glei-
chen Sorte zu spenden.

In allen drei Kirchen unserer Pfar-
rei, also in St. Sebald (Altenfurt), Heilig 
Geist (Fischbach) und Mutter vom Guten 
Rat (Moorenbrunn), sind Sammelkörbe 
spätestens ab Samstag, 11. März bis  
Dienstag, 28. März aufgestellt. 
Bitte bringen Sie Ihre Spenden in dieser 
Zeit mal untertags vorbei. Herzlichen 
Dank für die Unterstützung der Bedürfti-
gen in unserer Stadt!

B. Pietsch, B. Ruhland, K. Reis

Transport der Altenfurter und Mooren-
brunner Gaben zum Erntedankfest 2022

Bild: Klaus Reis
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Aus der GemeindeAus der Gemeinde

Einkaufen für die Eine Welt
Fischbach 
Wir laden herzlich ein zum Osterverkauf 
am 26. März. Neben einer reichhaltigen 
Auswahl hochwertiger Lebensmitteln 
werden Kunsthandwerk und Geschenk-
artikel angeboten. Ebenfalls stehen ver-
schiedene Artikel aus dem Programm 
der Lebenshilfe sowie dem Angebot der 
Nürnberger Wohn- und Werkstätten für 
Blinde und Sehbehinderte zum Verkauf. 
Kommen Sie doch einfach vorbei und las-
sen Sie sich inspirieren!

400 € gespendet
Besonders gefreut haben wir uns, dass 
Sie, liebe Kund_innen im vergangenen 
Jahr trotz der vielfältigen aktuellen Pro-
bleme wieder Eine-Welt-Waren und Pro-
dukte aus Behindertenwerkstätten ein-
gekauft haben. So war es möglich, 400 € 
für wohltätige Zwecke zu spenden: 200 
€ gingen an das NN-Projekt „Freude für 
Alle“ und 200 € an die Ukrainehilfe Bam-
berg BA:UA. Dafür ein herzliches Danke-
schön!

Weiterhin laden wir ein, Eine-Welt-Wa-
ren und Erzeugnisse aus Behinderten-
werkstätten bei uns zu erwerben. Der 
Schrank im Vorraum der Kirche ist 
sonntags nach dem Gottesdienst ge-
öffnet. Zu besonderen Zeiten wie in der 
bevorstehenden Osterzeit werden auch 
im Treffpunkt Bücherei Produkte angebo-
ten. Nutzen Sie die Gelegenheit, fair ge-
handelte Lebensmittel, Geschenkartikel 
u.v.a.m. zu kaufen und auf diese Weise 
die Arbeit von Behinderteneinrichtungen 

Wir sind in der Regel jedes Wochenen-
de nach dem Gottesdienst für Sie da, 
und unser Tisch ist gedeckt mit Kaffee, 
Schokoriegeln, getrockneten Mangos, 
Tee, Honig, Plätzchen usw. 

Vor Ostern gibt es auch wieder Osterha-
sen und andere österliche Schokoladen-
produkte zu erwerben.

Ihr Eine-Welt-Team

Moorenbrunn 

und die kleinbäuerlichen Produzenten in 
den unterentwickelten Ländern zu unter-
stützen.

Ulli Pilz-Dertwinkel

TransFair e.V. - Foto M. Ersch - In Pfarrrbirefservice.de

Lasset uns gemeinsam...
Andachten in unserer Pfarrei

Mit geistlichen Impulsen, Beten und Sin-
gen besteht zweimal im Monat die Ge-
legenheit, in Gemeinschaft den Sonntag 
zu beschließen. Eine der beiden Vorberei-
tungsgruppen wählt dazu ein Thema aus 
und gestaltet dazu die Andacht, auch mit 
Elementen, die in der normalen Messfeier 
nicht oder kaum vorkommen.

Es hat eine lange Tradition, Maria, die 
Mutter unseres Herrn, im Monat Mai in 
besonderer Weise zu ehren. Sie ist uns 
auch ein Vorbild im Glauben. Auf Ihre Für-
sprache hoffen wir. Mit ihr sind wir vereint 
im Gebet zu Gott.

in der Kirche  „Mutter vom Guten Rat“ in Moorenbrunn.
und zwar jeden zweiten und vierten Sonntag im Monat:
Die nächsten Termine:
12. März / 26. März / 9. April (Ostervesper) / 14. Mai / 28. Mai (Pfingsten) / 
11. Juni / 25. Juni

Die Termine für Maiandachten in unserer Pfarrei standen bei Drucklegung noch 
nicht fest. Bitte beachten Sie die Gottesdienstordnung, Aushänge und die Schau-
kästen sowie unsere Homepage www.pfarrei-johannes-der-taeufer.de.  

In der Fastenzeit findet 
jeden Donnerstag um 8.00 Uhr im 
Pfarrheim Fischbach 
eine Morgenandacht statt.

Anschließend besteht dann noch die 
Möglichkeit, gemeinsam zu frühstücken.

Gönnen Sie sich diese Auszeit!
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Aus der GemeindeAus der Gemeinde

Einladung 
zum Ostermahl

Die Bedeutung des Osterfestes wird durch 
die besondere Liturgie der gottesdienst-
lichen Auferstehungsfeier deutlich. Eine 
schöne Fortführung ist das gemeinsame 
Mahl der Gemeinde im Anschluss daran. 
Hier soll die Freude über diesen Tag konkret 
sichtbar werden. Sie sind herzlich eingela-
den, an dieser Gemeinschaft teilzunehmen.

Das Mahl startet jeweils nach der Feier Das Mahl startet jeweils nach der Feier 
der Osternacht.der Osternacht.

Es gibt im jeweiligen Pfarrheim verschie-
dene Speisen und Getränke. 

Bitte melden Sie sich möglichst an
bis spätestens Montag, 3. April:

für Altenfurt: 
keine Anmeldung erforderlich

für Fischbach:
bei Käthe Nerke, Tel. 83 12 90

für Moorenbrunn:
bei Martin Quitterer, 
Tel. 0151 20196879 (auch per WhatsApp)

Nennen Sie bitte Name und Anzahl der 
teilnehmenden Personen! Helfer*innen 
sind auch immer gerne gesehen.

Mit der Fastenaktion 2023 stellt Misereor 
Frauen aus Madagaskar in den Mittel-
punkt, die den Wandel ihrer Gesellschaft 
vorantreiben. Frauen sind Motoren sozia-
ler und ökologischer Veränderungen, die 
unsere Welt dringend braucht. In Mise-
reor-Projekten in Madagaskar leiten sie 
Organisationen, gründen Vereine oder 
unterrichten Kinder. Mit ihrer Teilhabe an 
gesellschaftlichen Entscheidungen sind 
sie Vorreiterinnen auf dem Weg in eine 
gerechtere Welt und damit auch Vorbil-
der für unsere Pfarreien.

Mit Ihrer Spende bei den Gottesdiensten 
am 20./21. März oder Ihrer Überweisung 
leisten Sie einen wertvollen Beitrag dazu 
– danke!
Spendenkonto 
IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10
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Kar- und OsterliturgieKar- und Osterliturgie

Christ ist erstanden!
Unsere Angebote in der Karwoche und zu Ostern

BEICHTGESPRÄCHE
Altenfurt – St. Sebald, in der Sakristei
Samstag, 1. April, 14.30 bis 15.30 Uhr
Bitte warten Sie in der Kirche!

LITURGIE 
DER KAR- UND OSTERTAGE

PALMSONNTAG

Moorenbrunn – Mutter vom Guten Rat
Samstag, 1. April, 18.00 Uhr
Hl. Messe mit Palmweihe

Altenfurt – St. Sebald
Sonntag, 2. April, 9.30 Uhr
Hl. Messe mit 
Palmprozzession/Palmweihe

Sonntag, 2. April, 18.00 Uhr
Ökumenischer Kreuzweg

Fischbach – Heilig Geist
Sonntag, 2. April
11.00 Uhr Hl. Messe mit 
Palmprozession/Palmweihe

GRÜNDONNERSTAG

Altenfurt – St. Sebald
Donnerstag, 6. April, 19.30 Uhr 
Abendmahlsamt für Johannes d. Täufer
anschl. Anbetung und Aussetzung

KARFREITAG

Altenfurt – St. Sebald
Freitag, 7. April, 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie 

Altenfurt – Pfarrheim
Freitag, 7. April, 15.00 Uhr
Karfreitagsandacht für Kinder

Fischbach – Heilig Geist
Freitag, 7. April, 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie 

Moorenbrunn – Mutter vom Guten Rat
Freitag, 7. April 
09.30 Uhr Kreuzwegandacht 
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

OSTERNACHT

Altenfurt – St. Sebald
Samstag, 8. April
21.00 Uhr Feier der Osternacht 
mit Segnung der Speisen
22.30 Uhr Osteragape im Pfarrheim

Fischbach – Heilig Geist
Samstag, 8. April 
21.00 Uhr Feier der Osternacht 
mit Segnung der Speisen
22.30 Uhr Osteragape im Pfarrheim

OSTERSONNTAG

Moorenbrunn – Mutter vom Guten Rat
Sonntag, 9. April 
05.30 Uhr Auferstehungsfeier, 
anschl. Osterfrühstück im Pfarrheim

Altenfurt – St. Sebald
Sonntag, 9. April, 10.00 Uhr 
Heilige Messe mit Speisensegnung

Moorenbrunn – Mutter vom Guten Rat
Sonntag, 9.April, 19.00 Uhr
Ostervesper

OSTERMONTAG
Moorenbrunn – Mutter vom Guten Rat
Montag, 10. April, 09.30 Uhr
Heilige Messe

Altenfurt – Caritas Pirckheimer-Seniorenheim
Montag, 10. April, 10.30 Uhr
Heilige Messe

Fischbach – Heilig Geist
Montag, 10. April, 11.00 Uhr
Heilige Messe
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Aus der KirchenverwaltungAus der Kirchenverwaltung

Herzlich Willkommen 
in der Pfarrei!

Pfarrsekretärin Katharina Böhm 
stellt sich vor:

Liebe Gemeinde,
mein Name ist Katharina Böhm und 
ich freue mich, mich heute als Ihre neue 
Pfarrsekretärin vorstellen zu dürfen.
 
Seit dem 16.11.2022 unterstütze ich die 
Gemeinde in der Verwaltung und Orga-
nisation.
Einigen könnte ich bereits von früher 
noch bekannt sein, da ich in Altenfurt zur 
Erstkommunion und Firmung gegangen 
bin.  In meiner Freizeit beschäftige ich 
mich mit Freude mit meiner 2-jährigen 
Tochter, reise gerne und fahre Ski.

Bei Fragen und Anliegen bin ich gerne 
per E-Mail

altenfurt@bistum-eichstaett.de
erreichbar oder auch persönlich im Pfarr-
büro Altenfurt zu folgenden Sprechzeiten

Montag bis Freitag 
von 09.30 bis 11.30 Uhr.

Ich freue mich darauf, die Gemeindear-
beit weiterzuentwickeln und auf eine er-
folgreiche Zusammenarbeit mit Ihnen.

Ihre Katharina Böhm

Neues aus der Kirchenverwaltung (KV)
In den Sitzungen der Kirchenverwaltung 
seit Ende November wurden unter ande-
rem die Themen Personal, Finanzen der 
Pfarrgemeinde und Immobilien/Grund-
stücke besprochen.

Die personelle Situation im Pfarrbüro/in 
den Kirchortbüros wurde geklärt.
Das KV-Team „Pfarrsekretariate“ wird mit 
den drei Pfarrsekretärinnen (Fr. Böhm, Fr. 
Füssinger, Fr. Wehrl) im Laufe des Febru-
ars/März die genaue Arbeitsteilung zwi-
schen den einzelnen Büros sowie die Öff-
nungszeiten besprechen und festlegen.

Die KV hat nach der Kündigung zum 
1.1.23 von unserem Hausmeister, Hr. Peitz 
entschieden, keinen neuen Hausmeister 
anzustellen.
Die anstehenden Aufgaben sollen in 
Zukunft teilweise ehrenamtlich geleis-
tet bzw. an einen Dienstleister vergeben 
werden.

In seiner Sitzung am 31.1.23 wurde die 
Gewinn- und Verlustrechnung 2022 
durchgesprochen und der Haushalts-
plan 2023 aufgestellt. Bedingt durch eine 
Erbschaft war das Jahresergebnis 2022 
positiv. Ohne diesen positiven Effekt war 
das Ergebnis in etwa in dem geplanten 
Umfang negativ.

Für das Jahr 2023 haben wir eine weitere 
Verringerung des negativen Ergebnisses 
geplant.

Falls Sie Fragen zum Jahresabschluss 
2022 oder zum Haushaltsplan 2023 ha-
ben, sprechen Sie bitte das Pfarrsekre-
tariat an, damit wir einen Termin für den 
persönlichen Austausch vereinbaren 
können.

Die Gespräche der KV mit der Stadt 
Nürnberg und dem Kapellenplatzverein/
den Freunden der Rundkapelle wurden 
am 25.11.22 fortgesetzt.

Mit der Stadt Nürnberg wurde eine Lösung 
für einen Teilerwerb des Kapellenplatzes 
(Weiher inkl. Zu- und Ablauf sowie daran 
angrenzende Teilflächen) erzielt. Ein ent-
sprechender Vertragsentwurf liegt der Stif-
tungsaufsicht des Bistums zur Begutach-
tung vor. Daran anschließend erfolgt der 
notarielle Vertragsentwurf.

Mit dem Kapellenplatzverein/den Freun-
den der Rundkapelle wurde eine grund-
sätzliche Einigung über das weitere Vorge-
hen (Erwerb des restlichen Grundstückes 
inkl. Schlösschen, Mesnerhaus und Remise) 
erzielt. Die KV strebt den vollständigen Ei-
gentümerwechsel in der zweiten Jahres-
hälfte 2023 an.

Die Rundkapelle bleibt im Eigentum der 
Kirchenstiftung.

Wir danken allen Spendern der Gemeinde, sei es für eine „Zeit“-Spende oder eine 
Geldspende. Sie tragen mit Ihrer Spende zum lebendigen Gemeindeleben bei. Im Jahr 
2022 erhielt die Pfarrei die folgenden zweckgebundenen Spenden:

Spenden 2022 Kosten 2022
Bücherei Fischbach 4.900,00 € 9.617,85 €
Bücherei Moorenbrunn 0 € 4.886,18 €
Rundkapelle 1.825,00 € 6.789,51 €
Sonstige (inkl. Orgel) 980,00 €
Pfarrheim Moorenbrunn 15.130,62 € 11.817,40 €

 Alle zweckgebundenen Spenden werden nur für Projekte und Maßnahmen genutzt, die 
der Spender/die Spenderin angegeben hat.
 Helmut Gierse, Kirchenpfleger 19.2.2023
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Gesucht??? – Gefunden!!!Gesucht??? – Gefunden!!!

Ehrenamt: Einsatz mit Gewinn!
Ihre Unterstützung ist gefragt.

Ab der Ausgabe 1/2023 gibt es eine neue Rubrik in unserem Pfarrmagazin WEGWEI-
SER: Gesucht??? – Gefunden!!! Dabei geht es nicht um Kleinanzeigen, bei denen nicht 
mehr benötigte Dinge einen neuen Besitzer suchen, sondern vielmehr um Menschen, 
die in der Pfarrei fehlen, oder manchmal werden auch spezielle Dinge benötigt, die 
jemand vielleicht übrig hat und zur Verfügung stellen kann. Wer hier auch eine Such-
anfrage veröffentlichen möchte:
Bitte per Mail an wegweiser@pfarrei-johannes-der-taeufer.de

Gesucht werden:
Pfarrei St. Johannes der Täufer
Wer hat Interesse Orgel spielen zu ler-
nen? Die Pfarrei stellt gerne ihre Orgeln 
(in der Fischbacher Kirche Hl. Geist ist 
eine Orgel von Johannes Klais verbaut) 
für den Unterricht, bzw. zum Üben zur 
Verfügung. Der Unterricht wird kostenlos 
durch das Amt für Kirchenmusik im Bis-
tum Eichstätt in der Pfarrei St. Johannes 
der Täufer erteilt. Bei Interesse können Sie 
sich gerne im Pfarrbüro Altenfurt (alten-
furt@bistum-eichstaett.de) melden.

Musiker, (fast) egal welches Instrument 
sie spielen, zur musikalischen Begleitung
von Gottesdiensten. Bitte melden Sie 
sich im Pfarrbüro Altenfurt (altenfurt@
bistum-eichstaett.de).

Für den Deutschen Evangelischen Kir-
chentag in Nürnberg (7.-11.6.2023) 
werden noch Helfende gesucht. Damit 
im Juni 2023 alles reibungslos über die 
Bühne geht und alle Programmpunkte 
tatsächlich stattfinden können, braucht 
es viele helfende Hände. Ca. 5.000 Hel-
fende werden für den Kirchentag 2023 
gesucht u.a. für den Ordnungsdienst bei 
Veranstaltungen, in Gemeinschaftsquar-

tieren, in der Fahrbereitschaft, an Info-
Ständen oder in einem anderen Einsatz-
bereich. Einzelpersonen und Gruppen 
können sich anmelden unter kirchentag.
de/helfen oder der Helfenden Hot-
line 0661/96648313 (Mo-Fr 10-17 Uhr). 
Außerdem werden auch private Quartie-
re gesucht. Alle Informationen darüber 
finden Sie unter kirchentag.de/unter-
kunft.

Unterstützung gesucht
Nachdem unsere Kindergärten, die nach 
wie vor zu unserer Gemeinde gehören, 
nicht mehr von uns verwaltet werden, ha-
ben sich die hausmeisterlichen Aufgaben 
stark verändert. Unser bisheriger Vollzeit-
Hausmeister, der einen erheblichen Teil 
seiner Arbeitszeit für die Kindergärten 
verwendet hat, hat gekündigt und wir 
suchen jetzt nach einer Lösung in einem 
Team von ehrenamtlichen Mitarbeitern 
in den drei Kirchorten für „dies und das“, 
für die tagtäglichen Probleme, wie sie in 
Haus und Hof anfallen.
Die arbeitsintensive Aktionen werden wir 
an Hausmeisterfirmen vergeben.
Die Hilfe, die wir für die Kirchorte Alten-
furt, Fischbach und Moorenbrunn su-
chen, kann auf ehrenamtlicher Basis an-

geboten werden, wir können uns aber 
auch eine „geringfügige Beschäftigung“ 
vorstellen. Viele Dienste werden in den 
Kirchorten schon durch ehrenamtliche 
Mitarbeiter geleistet; dafür sind wir dank-
bar und das soll auch so bleiben.
Bitte melden Sie sich bei Katharina Böhm 
(altenfurt@bistum-eichstaett.de, Tel. 0911 
834413) im Pfarrbüro, wenn Sie Inter-
esse an einer Mitarbeit haben. In einem 
Gespräch können wir dann die Art und 
Weise, den zeitlichen Rahmen und den 
Aufgabenumfang besprechen.

Kirchort Mutter v. G. Rat Moorenbrunn
Die Bücherei BücherBurg sucht ehren-
amtliche Verstärkung. Der Zeitaufwand 
beträgt ca. 1-2 Std./Monat; je mehr wir 
sind, desto weniger Dienste. Bei Interesse 
meldet Euch gerne unter buecherei-mooren-
brunn@web.de, per facebook oder sprecht 
uns direkt in der Bücherburg an. 

Caritas Pirckheimer Seniorenheim
Während der vergangenen drei Jahre ist 
die Zahl unserer ehrenamtlichen Mitarbei-
ter sehr zurückgegangen. Jedoch lebt un-
ser Haus von dieser starken Gemeinschaft 
und Hilfe durch das Ehrenamt. Aus diesem 
Grund möchten wir Sie herzlich dazu ein-
laden, sich auf vielfältige Weise bei uns 
ehrenamtlich mit einzubringen. Egal wie 
viel Zeit und in welchem Bereich Sie sich 
engagieren möchten, wir freuen uns über 
jede Stunde, die Sie uns unterstützen.
▪ Besuchsdienste für Spaziergänge
▪ Begleitung in den Garten
▪ Begleitung von Musikgruppen 

(Musikwerkstatt vorhanden)
▪ Gespräche und ein offenes Ohr haben
▪ gemeinsam entspannt Zeit teilen
▪ Kontakte knüpfen

▪ Treffen zum Singen und/oder Beten
▪ Strickrunde
▪ Miteinander basteln
▪	Wäschepflege	(Knöpfe	annähen…)
▪ Begleitung zum Gottesdienst
▪ Begleitung zu Bewegungsübungen
▪ Fotos machen von Festen oder Feierlichkeiten
▪ Dekorieren unseres Hauses zu den Jahreszeiten
▪ Mitgestaltung von Feiern für unsere Bewohner
▪	Mitwirken	in	unserem	schönen	Garten
▪ Mitwirken in der Küche/gemeinsam kochen + essen
▪ Hilfe bei Fragen zur Digitalisierung
Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf und 
wir sprechen ganz unverbindlich mitei-
nander. Wir freuen uns, dass Sie mit uns 
dieses ehrenamtliche Netzwerk wieder 
neu aufbauen. Bitte melden Sie Sich unter:
Seniorenheim Caritas Pirckheimer
Von-Soden-Straße 27
90475 Nürnberg-Altenfurt
Tel. 09 11/8 18 82-45 Frau Hauenstein
Email: seniorenheim@caritas-altenfurt.de

Auch im Erfolgsfall gerne melden:
Gerne würde ich den einen oder anderen 
der „gefunden“ hier an dieser Stelle in den 
nächsten Ausgaben vorstellen. Also im Er-
folgsfall gerne eine Rückmeldung an: 
wegweiser@pfarrei-johannes-der-taeufer.de

Eine positive Rückmeldung gibt es 
schon! Über einen Aushang im Schau-
kasten haben wir Austräger für das 
Pfarrmagazin WEGWEISER in Altenfurt 
gesucht. Daraufhin haben sich verschie-
dene Menschen gemeldet und unterstüt-
zen nun das Team an Ehrenamtilichen 
beim Verteilen. Gerne können Sie sich 
im Pfarrbüro Altenfurt bei Pfarrsekretärin 
Frau Katharina Böhm melden, wenn auch 
Sie Interesse haben, das Pfarrmagazin mit 
auszutragen. Vera Lengenfelder
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Aus der Gemeinde Unsere Gottesdienste

Wo zwei oder drei. . .
Unsere Gottesdienste im Wochenlauf

Samstag
in „ungeraden“ Monaten (März, Mai, Juli usw.):
 17.30 Uhr Rosenkranzgebet Altenfurt / Sankt Sebald
 18.00 Uhr Heilige Messe (Vorabend) Altenfurt / Sankt Sebald

in „geraden“ Monaten (April, Juni, August usw.):
 18.00 Uhr Heilige Messe (Vorabend) Moorenbrunn / Mutter vom Guten Rat

Sonntag
in „geraden“ Monaten (April, Juni, August usw.): 
 9.30 Uhr Heilige Messe Altenfurt / Sankt Sebald

in „ungeraden“ Monaten (März, Mai, Juli usw.): 
 9.30 Uhr Heilige Messe Moorenbrunn / Mutter vom Guten Rat

jeden Sonntag: 
 11.00 Uhr Heilige Messe Fischbach / Heilig Geist

Dienstag
 17.30 Uhr / 18.30 Uhr* Heilige Messe Fischbach / Heilig Geist

Mittwoch
 17.30 Uhr / 18.30 Uhr* Rosenkranzgebet Altenfurt / Rundkapelle
 18.00 Uhr / 19.00 Uhr*  Heilige Messe Altenfurt / Rundkapelle

Donnerstag
 18.00 Uhr / 19.00 Uhr* Heilige Messe Moorenbrunn / Mutter v. Guten Rat

Bitte beachten Sie für Änderungen die aktuelle Gottesdienstordnung. 
Diese liegt gedruckt in den Kirchen aus. Auf unserer Hompage  
www.pfarrei-johannes-der-taeufer.de finden Sie ebenso die aktuelle 
Version zum anschauen, herunterladen und ausdrucken. 
Seit kurzem finden Sie dort auch alle aktuellen Gottesdienste 
aufgelistet. Einfach nebenstehenden QR-Code einscannen.

*Die kursiv geschriebenen Zeiten gelten ab  Ende März nach der Zeitumstellung. 

Herzliche Einladung zur 
Segnungsfeier für (Ehe-)Paare

Bitte melden Sie sich, -wenn möglich- bald bei Frau Nerke an, damit wir gut orga-
nisieren und vorbereiten können.

 wir, (Ehe)Paar ____________________________________________ sind ______ Jahre 
verheiratet/zusammen und kommen zur Segnungsfeier

 wir kommen mit ___________ Personen zum Empfang.

Anmeldung bitte an kaethe.nerke@t-online.de Tel. 0911/831290 oder 
im Pfarrbüro Altenfurt Tel. 0911/834413

Wir laden Sie ein, liebes (Ehe-)Paar,

o ihre Ehe oder Partnerschaft (wiederholt) unter den Segen 
Gottes zu stellen, auch wenn sie nicht kirchlich heiraten 
konnten,

o sich an den gemeinsamen Anfang zu erinnern,

o in einer Segnungsfeier Ihr Treueversprechen zu erneuern:

Samstag 13. Mai 2023, um 14.00 Uhr 
in die katholische Kirche Heilig Geist
Fischbacher Hauptstraße 124

Liebes Jubelpaar feiern Sie mit uns
10, 25, 40, 50, 60+ Jahre Ihrer Ehe/ Zweisamkeit
mit einem Glas Sekt einem Kuchenbüffet
und interessanten Gesprächen (auch wenn ihr Jubeldatum in der „Corona-Pause“ lag)

Pfarrer Lenz, Käthe Nerke und Team
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Aus der Gemeinde Aus der Gemeinde

Erstkommunion 2023

Vorstellung der Kommunionkinder aus 
Moorenbrunn und Altenfurt
In dem feierlichen Gottesdienst zu „Ma-
riä Lichtmess“ am 05.02.2023 haben sich 
unsere diesjährigen Kommunionkinder 
aus Moorenbrunn und Altenfurt der 
Gemeinde vorgestellt.

20 Jungen und Mädchen haben sich un-
ter dem Thema „Gott baut ein Haus das 
lebt“ gemeinsam auf den Weg gemacht. 

Zu ihrer Taufe wurden sie noch von ihren 
Eltern und Paten in die Kirche gebracht, 
jetzt ist die Zeit gekommen, dass sie 
selbst aktiv werden. Sie wollen Teil un-
serer christlichen Gemeinschaft sein. In 
den nächsten Monaten werden sie sich 
auf die Erstkommunion am 23.04.2023 
vorbereiten. 

Wir alle sollten uns immer wieder bewusst 
machen, dass jeder von uns ein lebendi-
ger Stein in Gottes Kirche ist. Er will unser 
Halt und Fundament sein.

Die Kinder werden als lebendige Steine 
auf zwei Plakaten dargestellt, die zum ei-
nen die Kirche „Mutter vom Guten Rat“ in 
Moorenbrunn und zum anderen die Kir-
che „St. Sebald“ in Altenfurt zeigen.

Ursula Feeder

Vorbereitung der Kommunionkinder 
in Fischbach
Bald ist es geschafft, mit der außerschuli-
schen Kommunionvorbereitung! Hier sind 
einige Momentaufnahmen aus unseren 
Treffen:
1. Familientag am 13.11.: Mit unseren El-
tern und Geschwistern feierten wir in der 
Kirche „Hl. Geist“ unseren Vorstellungs-
gottesdienst. Nach einem gemeinsamen 
Pizzaessen lernten wir die Symbole der 
Taufe kennen. Zum Abschluss haben wir 
in der Kirche unsere Taufkerzen an der 
Osterkerze entzündet und die Tauferneu-
erung selbst gesprochen.

Natürlich haben wir uns auch zu Grup-
penstunden getroffen. Aber viel schöner 
noch war das Weihnachtsplätzchen ba-
cken. Da viele im Dezember krank waren, 
hat Frau Nerke gleich an zwei Nachmitta-
gen mit uns gebacken.

Im Januar feierten wir das Fest der Ver-
söhnung. Nach dem Beichtgespräch hat 
jeder an der Osterkerze eine kleine Kerze 
entzündet und ein Dankgebet gespro-
chen. Da lag sogar für jeden ein Scho-
koladen-Engel! Das war ein aufregender 
Nachmittag.

2. Familientag: Im Familiengottesdienst, 
am Sonntag nach Maria Lichtmess, wur-
den unsere selbst gestalteten Kerzen  
zusammen mit den Kirchenkerzen ge-
segnet. Danach gab es für alle leckere 
Suppen im Pfarrheim. Im Anschluß lern-
ten wir in einer Kirchenrally mit unseren 
Eltern viel Neues über die Kirche, die Far-
ben der Messgewänder, über Weihrauch 
und eine Monstranz. In der Gruppenstun-
de danach haben wir ein bisschen ver-
standen, was die heilige Hostie ist. 

Die Gruppenstunden sind besonders 
cool, wenn Frau Nerke sagt, „Jetzt essen 
wir gemeinsam Brot und Butterbrezeln.“ 
Es ist ein langer mühevoller Weg vom 

Korn zur Ähre, vom Mehl zum Brot auf un-
serem Teller. Mit den Geschichten in der 
Bibel aber auch mit anderen Geschichten, 
haben wir gehört, dass Brot nicht nur satt 
macht, sondern auch Freundschaft und 
Gemeinschaft stiftet, beim Versöhnen 
und Verzeihen hilft, Frieden stiften kann 
und Erinnerungen lebendig macht. In der 
folgenden Gruppenstunde backen wir 
dann selber Brot.

Am 4. Fastensonntag, unserem 3. Famili-
entag, bekamen wir dann im Gottesdienst 
unsere Kommuniongewänder überreicht. 
Die Gewänder erinnern uns an die Taufe 
und sagen uns, dass wir ganz besondere 
Kinder Gottes sind. Im Anschluss durften 
wir dann den Kirchturm besteigen und 
die 5 Kirchturmglocken anschauen. Nach 
dem Mittagessen im Pfarrheim mit un-
seren Eltern, schauten wir einen Kurzfilm 
über unsere Glocken, wie sie im Turm läu-
ten und die Sendung mit der Maus über 
das Gießen von Kirchenglocken. 

Noch ein paar Gruppenstunden und 
dann ist endlich am 07. Mai das Fest un-
serer Erstkommunion!

Käthe Nerke
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Aus der GemeindeAus der Gemeinde

Herzliche Einladung
an alle Gemeindemitglieder zum

Feldgottesdienst
traditionell in Birnthon

Wann? 
Montag, 1. Mai 2023, Beginn 
Gottesdienst 11.00 Uhr
Wo? 
Im Garten von Familie Geitner, 
Birnthon 4
Wer mag, fährt mit uns mit dem Fahrrad 
duch den Wald nach Birnthon. Dazu sind 
besonders die Jungendlichen, Kinder und 
Eltern und alle begeisterten Fahrradfans 
eingeladen.

Treffpunkt: Parkplatz der Kirche Heilig 
Geist Fischbach / Abfahrt: 10.00 Uhr

Nach dem Gottesdienst können wir bei 
Kaffee und Kuchen, kleinen Snacks und 
Getränken noch eine Weile das hoffent-
lich schöne Wetter genießen und uns un-
terhalten. Für die Kinder gibt es noch eine 
kleine Überraschung!

Bei starkem Regen findet der 
Gottesdienst in Fischbach in der Kirche 
statt. Beisammensein dann im Pfarrheim.

Auf geht´s! Pack mer´s!
Einladung zur Pfarrwallfahrt vom 19. bis 21. Mai19. bis 21. Mai

Das Ziel unserer Wall-
fahrt ist heuer die Kir-
che „Zur Schmerzhaften 
Dreifaltigkeit“ in Schlüs-
selau Nähe Hirschaid.
Um 1280 wurde ein Zis-
terzienserinnenkloster 
gegründet, das jedoch 
im Markgrafenkrieg 
1553 niederging. Die Kir-
che überstand die Wir-
ren der Zeit. Die jetzige 
Ausstattung stammt im 
wesenlichen aus dem 16. 
und 17. Jahrhundert, so 
auch der Gnadenstuhl 
im Hochaltar.

Die Wallfahrt steht diesmal unter dem 
Motto „Auf geht´s! Pack mer´s!“ 
Wir möchten uns überlegen, wie wir in 
unserer heutigen Zeit als Christinnen und 
Christen bewußt unseren Glauben leben 
können.
Jeder Wallfahrtstag der Rad- und Fuß-
pilger beginnt mit einem Morgengebet.
Geistlich halten wir dreimal am Tag bei 
einer sogenannten "Statio" inne: Wir be-
ten, singen und tauschen uns über einen 
Bibeltext oder eine Geschichte aus. Den 
Abschluss des Tages bildet jeweils ein 
Wortgottesdienst oder, sofern es möglich 
ist, eine Messfeier.

Die Übernachtung erfolgt in Pfarrheimen 
mit Schlafsack und Isomatte/Luftmatrat-
ze. Gerne vermitteln wir aber auch nach 

Möglichkeit Übernach-
tungsmöglichkeiten in 
Gasthäusern oder Ho-
tels. Das untertags nicht 
benötigte Gepäck wird 
bis zum nächsten Tages-
ziel gefahren.

Es besteht die Möglich-
keit, sich ein, zwei oder 
drei Tage zu Fuß auf 
den Weg zu machen. 
Wir laufen täglich zwi-
schen 22 km und 18 km 
am letzten Tag.
Daneben ist es mög-
lich, ein oder zwei Tage 
mit dem Fahrrad oder 

E-Bike teilzunehmen. Die Tagesetappen 
sind in Planung und werden nicht länger 
als 45 km sein.
Am Sonntagnachmittag fährt auch ein 
Bus nach Schlüsselau.  

Der feierliche Gottesdienst zum Ab-
schluss der Wallfahrt findet am Sonntag, 
14. Juni, um 16.30 Uhr in der Kirche in 
Schlüsselau statt. 

Einen Flyer mit weiteren Informatio-
nen wird es rechtzeitig geben.
Vorab informieren oder schon anmelden 
können Sie sich bei:
Familie Grander:  Tel. 83 63 92
Familie Reis:  Tel. 800 22 42

Klaus Reis

Komm wie du bist
Musik und gute Gedanken

mit der Band Sternallee
und P. Zacharias Heyes OSB

Freitag, 9. Juni 2023, 19.30 Uhr
Kirche „Mutter vom Guten Rat“
Moorenbrunn

Die Musikgruppe „Sternallee“ aus Un-
terfranken zeichnet sich durch Ihren mo-
dernen Sound, angelehnt an Rock, Pop 
und Folk, aus. Als christliche Band legt sie 
auch Wert auf die Botschaft der Lieder, 
Auftritte bei Kirchen- und Katholikenta-
gen machten sie bekannt.

Der Benediktinerpater Zacharias Heyes 
wirkt als Künstler, geistlicher Begleiter 
und Kursleiter im Gästehaus der Abtei 
Münsterschwarzach. Schwerpunkt seiner 
Kurse ist die Verbindung von Handwerk 
und Spiritualität: Für ihn entfaltet sich die 
benediktinische Idee des »Bete und ar-
beite« gerade im künstlerischen und kre-
ativen Schaffen.

Eintritt frei - Spenden erbeten!
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Von Frauen - für Frauen
Kath. Frauenbund 
Altenfurt

TERMINE 2023

Donnerstag, 23.03.2023 / 18:00 Uhr
in der Pfarrkirche
KREUZWEG
anschl. gemütliches Beisammensein im 
Pfarrheim

Freitag, 31.03.2023 / 14.30 Uhr
im kath. Pfarrheim
PALMBÜSCHEL BINDEN

Samstag, 01.04.2023 / 13 bis 18 Uhr
an der Rundkapelle
OSTERMARKT 
Auch wir vom Seniorenkreis und Frauen-
bund sind dabei mit Suppe, Kaffee, Ku-
chen und Bastelsachen.

Sonntag, 02.04.2023 / 9.30 Uhr  
HL. MESSE zum PALMSONNTAG
Beginn mit der Palmweihe auf dem Kirch-
hof

Samstag, 08.04.2023 / 21.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Sebald
FEIER DER OSTERNACHT
anschließend AGAPE im Pfarrheim

Sonntag, 21.05.2023
BUSWALLFAHRT der Pfarrei St. Johan-
nes der Täufer
Ziel: Schlüsselau bei Hirschhaid
16:30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 25.05.2023 / 18.00 Uhr 
MAIANDACHT 
anschl. gemütliches Beisammensein

Unser Beitrag im Pfarrbrief ist eine 
Übersicht von Ende März bis Juni 2023. 
Manchmal ändern sich Veranstaltungen 

oder Termine stehen noch nicht fest. Bit-
te beachten sie die aktuellen Termine im 
Rundbrief bzw. in der Gottesdienstord-
nung!

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste 
immer herzlich Willkommen!

Der Frauenbund wünscht eine ruhige 
Fastenzeit und ein gesegnetes Osterfest.

Heike Grander,; Telefon: 836392

EIN BESONDERES OSTERNEST

Mit Liebe flechte ich ein Nest
aus grünen Hoffnungszweigen,
die besten Wünsche web‘ ich ein,
sie sollen euch begleiten:

Gesundheit und Zufriedenheit,
viel Glück und frohe Zuversicht
auch Kraft und Trost in schwerer Zeit, 
Humor und Freundschaft fehlen nicht.

Mit bunten Eiern, etwas Moos
Wird es bestückt – nun bleibt mir bloß
Noch eins: Ein Band mit Gottes Segen
Um dieses Osternest zu legen.

Anita Menger 04/2020

Nachlese vom Fasching in Hesselbach

Schön war`s!
Alle Bilder: Grander
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Aktiv im Ruhestand
Seniorenkreis St. Sebald – 
Altenfurt

Liebe Seniorinnen und Senioren,

wir treffen uns wieder jeden 2. Mittwoch 
im Monat um 14.00 Uhr im Pfarrheim 
zu einem gemütlichen Beisammensein. 
Gäste sind immer herzlich willkommen.

50 Jahre Seniorenkreis

Interessierte Zuhörer beim Rückblick auf 
50 Jahre.

Viele Jahre Organisation und verlässlicher, 
unermüdlicher Einsatz
für den KDFB und Seniorenkreis: Christine 
Pfauntsch, Christa Müller.
Ein großes Dankeschön von der Pfarrei!

Musik von der Gesangsgruppe 4 Klang

Herzlichen Dank für den Vortrag von Ri-
chard Schuster!

(alle Bilder Grander)

Unsere nächsten Termine: 

Freitag, 31. 03. 2023 
14.30 Uhr im kath. Pfarrheim
PALMBÜSCHEL BINDEN

Samstag, 01. 04. 2023 
13.00 bis 18.00 Uhr an der Rundkapelle
OSTERMARKT 
Auch wir vom Seniorenkreis und Frauen-
bund sind dabei  mit Suppe, Kaffee, Ku-
chen und Bastelsachen

Sonntag, 02. 04. 2023 
09.30 Uhr auf dem Kirchhof
PALMWEIHE anschließend in der Kirche
HL. MESSE zum PALMSONNTAG

Samstag, 08.04.2023
21.00 Uhr in der Kirche St. Sebald
FEIER DER OSTERNACHT
anschließend AGAPE im Pfarrheim

Mittwoch, 12.04.2023 
14.00 Uhr im Pfarrheim
Thema steht noch nicht fest

Mittwoch, 10.05.2023 
14.00 Uhr im Pfarrheim
MUTTERTAGS- UND MAIFEIER

Sonntag, 21.05.2023 
BUSWALLFAHRT der Pfarre 
St. Johannes der Täufer
Ziel: Schlüsselau bei Hirschaid
16.30 Uhr Gottesdienst 

Osterwunsch

Ich wünsche euch zum Osterfest,
dass ihr mit Freuden seht,
wie alles, weil´s der Himmel will
wahrhaftig aufersteht.
Das Dunkle weicht, das Kalte schmilzt,
erstarrte Wasser fließen
und duftend bricht die Erde auf,
um wieder neu zu sprießen.
Wir alle müssen eines Tages
von dieser Erde geh´n.
Wir werden, wenn der Himmel will,
wie Ostern auferstehn!
VOLKSGUT

Wir wünschen euch allen eine ruhige Fas-
tenzeit und ein gesegnetes Osterfest.

Das Team des Seniorenkreises

Zu allen Veranstaltungen herzliche Einla-
dung!

Heike Grander, Tel. 83 63 92

TANZ IN DEN MONAT
in der Pfarrei 

St. Johannes der Täufer
Was? Wir tanzen in der Gruppe.
 Jeder kann mitmachen.
 Viele kommen 

im Roll-Stuhl.
 Du brauchst keine 

Erfahrungen.
 Du brauchst keinen 

Tanz-Partner.
 Alle sollen Spaß haben.

Wann? Sonntag von 16.00 Uhr 
bis 17.30 Uhr am

 26. März 2023
 18. Juni 2023

Wo? Pfarrheim 
Mutter vom Guten Rat

 Rupert-Mayer-Straße 4
 90475 Moorenbrunn

Anmeldung bei 
Melanie Sczudlek, 

Telefon 01 51 / 10 33 78 60
Jens Schüller, 

Telefon 09 11 / 3 07 17 39 
oder per Mail 

kindertanztraum@gmx.de



3332

Bücher sind nicht zum Dekorieren,
Bücher sind nicht zum Genieren,
Wir alle wissen's lange schon,
Wer Bücher liest hat mehr davon!

Unter dieses Leitmotiv möchte ich die 
Lesung „Blätterrauschen“ von zwei Da-
men unserer Pfarrbücherei in Fischbach 
stellen. Frau Endres und Frau Dr. Schöler 
werden am Dienstag, den 14.03.2023 
um 14.30 Uhr im kath. Pfarrheim Nürn-
berg-Fischbach Geschichten und Gedich-
te vortragen, um unsere Leseleidenschaft 
zu fördern oder auch wieder zu entde-
cken. 

Der Schnee ist weg, es grünt der Rasen,
Seht Ihr das Regiment der Hasen,
die alle, nur um uns zu necken,
die bunten Eierchen verstecken?
Davon, wünsch ich, es sei gegönnt,
so viel, wie Ihr vertragen könnt!

Mit diesen Zeilen möchte ich Ihnen Lust 
machen auf den Vortrag von Frau Dr. 
Nerke am Dienstag, den 11.04.2023 um 
14.30 Uhr im kath. Pfarrheim. Sie wird 
über „Osterbräuche in Franken und 
weltweit“ referieren.

Der Seniorennachmittag am Dienstag, 
den 09.05.2023 steht unter dem The-
ma des Pilgerns auf dem Jakobsweg. 
Pfarrer Häselbarth wird uns über seine 
Erfahrungen berichten, die er auf einem 
Stück des Weges nach dem spanischen 
Wallfahrtsort Santiago de Compostela 

gemacht hat. Er wanderte von „Sevilla 
bis nach Salamanca“, eine nicht so häufig 
begangene Strecke. Beginn ist wiederum 
um 14.30 Uhr im kath. Pfarrheim.

Frau Dirnbeck ist Religionslehrerin und 
Schulungskraft für Seniorenbetreuer/in-
nen.
Nachdem ich selbst Weiterbildungen bei 
ihr besucht habe, bin ich mir sicher, dass 
sie sich ebenfalls von ihrer lebendigen 
Art anstecken lassen werden. „Mit Herz, 
mit Hirn und viel Humor – kramen wir 
Vergessenes vor“; so lautet der Titel 
dieser Nachmittagsveranstaltung. Beginn 
ist wie üblich um 14.30 Uhr im Pfarrheim 
am Dienstag, den 13.06.2023.

Für Dienstag, den 11.07.2023, unse-
rem letzten Termin vor der Sommerpau-
se, konnte ich Herrn Ettl, Bildungsrefe-
rent am CPH in Nürnberg gewinnen. Er 
wird zu seinem selbstgewählten Thema 
„Hoffnungsfroh leben – Biblische In-
spirationen für herausfordernde Zei-
ten“ sprechen. Beginn ist auch diese Mal 
um 14.30 Uhr.

Abschließend möchte ich noch darauf 
hinweisen, dass vor jedem unserer 
Treffen um 14.00 Uhr ein Gottesdienst 
in der Kirche Hl. Geist in Fischbach 
stattfindet.

Wir freuen uns, wenn wir Sie zu den ge-
nannten Veranstaltungen begrüßen dür-
fen.

Ingeborg Wille 
im Namen des Seniorenteams

„Willkommen Ü60“
in Fischbach

THEATER in Moorenbrunn 
„Frauenpension“ oder „Aus Versehen Mord“  
Eine Kriminalkomödie in drei Akten
im Saal des kath. Kirchorts „Mutter 
vom Guten Rat“, Rupert-Mayer-Str. 4

Es ist endlich 
wieder Thea-
terzeit! 
Nach drei Jah-
ren „Zwangs-

pause“ bringt „MOTHE“ eine neue Ko-
mödie auf die Bühne. In der Tradition 
der vergangenen Jahre wird zum 22. Mal 
der Pfarrsaal der Gemeinde in eine Büh-
ne verwandelt. Und das auch noch zum 
25-jährigen Jubiläum!!!!!
Wenn Sie unsere Vorstellungen regelmä-
ßig besuchen, so kennen Sie die Schau-
spieler. Sie stammen nahezu alle aus der 
Gemeinde.

Auch das neue Stück von Jennifer Hül-
ser wird Sie begeistern!

Agatha hat aus Ver-
sehen ihren Lebens-
gefährten vergiftet. 
Eigentlich wollte sie 
ihm nur einen Denk-
zettel verpassen, da 
er im Dorf mit anderen Frauen gesehen 
wurde. Und nun ist das Dilemma groß. 
Die altbewährten Gäste fürs Wochenen-
de kommen, und nun gilt es, die Leiche 
möglichst unauffällig verschwinden zu 
lassen. Nur komisch, dass die Leiche im-
mer wieder von selbst verschwindet. 
Als die Hotelgäste Lunte riechen, wird 
natürlich die Polizei eingeschaltet. Diese 

mischt nun kräftig mit, bis 
– ja, bis die Leiche gar nicht 
mehr so tot ist wie alle 
denken. Und dann gibt es 
da noch diese rätselhafte 
Amalia von Holderhausen!
Wir garantieren Ihnen einen lustigen und 
unterhaltsamen Abend.

Bitte merken Sie sich die Termine vor.

Premiere:  
Freitag 12.05.2023 19:30 Uhr
Weitere Termine:
Samstag 13.05.2023 19:30 Uhr
Donnerstag 18.05.2023 14:00 Uhr
Freitag 19.05.2023 19:30 Uhr
Samstag  20.05.2023 19:30 Uhr

Das Stück dauert ca. 90 Minuten. Wie in 
den vergangenen Jahren ist auch dieses 
Jahr wieder der Eintritt frei. Für Speisen 
und Getränke in den Pausen ist gesorgt.   

Da die Anzahl der Sitzplätze begrenzt 
ist, empfehlen wir Ihnen die Plätze zu 
reservieren.                                                              
Email: TheatergruppeMothe@web.de  
Tel. 0911/897569 (AB)                                        
Bitte Kontaktdaten für evtl. Rückfragen 
angeben!

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Be-
such.                                                               

Ihre Theatergruppe MOTHE
www.mothe.st-johannes-alfimo.de

Aus der GemeindeAus der Gemeinde
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Neues aus dem 
Treffpunkt Bücherei Fischbach

Der Kinderleseclub 
„Club der Weltenspringer“ 

im Treffpunkt Bücherei startet wieder!

Wer sind die Weltenspringer?
Wir sind eine Gruppe von lesebegeister-
ten Kindern im Grundschulalter, die sich 
etwa monatlich treffen und uns rund um 
das Thema Buch austauschen. Neben 
Buchvorstellungen und Buchempfehlun-
gen für die Bücherei dürfen Spiele und 
Bastelaktionen nicht fehlen!

„Intermezzo“ – Veranstal-
tungen mit Buch, Film, 
Musik
Mit einem gemütlichen 
Filmabend hat der Treff-
punkt Bücherei Fischbach 
sein neues Format „Inter-
mezzo“ gestartet: „Arsen 
und Spitzenhäubchen“, 
der Filmklassiker aus dem 
Jahre 1949, passte perfekt 
als Eröffnungsangebot. 
Der Saal in der Hartstraße 
war wohl gefüllt. Gut ge-
launte Teilnehmer_innen 
amüsierten sich sichtlich, fühlten sich 
wohl im stilgerecht mit Spitzendeckchen 
gestalteten Ambiente. Ein langer Tisch 
lockte mit kulinarischen Leckereien und 
Getränken. Insgesamt ein gelungener 
Auftakt – weitere Veranstaltungen mit 
Buch, Film, Musik sind geplant:

21. April, 19.30 Uhr: Buch und Musik
Bücher, die begeistert haben, werden in 
Kurzlesungen vorgestellt. Dazwischen er-
freut Manfred Christl Farnbach die Gäs-
te mit musikalischen Einlagen. Leckere 
Getränke und kleine Knabbereien runden 
das Angebot ab.

23. Juni, 19.30 Uhr: Kulinarischer Mitt-
sommerabend
Jeder Gast ist eingeladen, einen kulina-
rischen Beitrag für das Buffet mitzubrin-
gen – das auf diese Weise sehr bunt und 
reichhaltig sein wird. Ein gemeinsames 
Koch-Event wird als Highlight den Abend 
bereichern. Die musikalische Unterma-
lung übernimmt der Gitarrenkreis.

Treffpunkt-Bücherei-Leiterin	Dr.	Anja	Schöler	begrüßt	die	Gäste

Die Gäste amüsierten sich prächtig beim 
Filmklassiker „Arsen und Spitzenhäubchen“.

  

Der Kinderleseclub startet wieder!

Samstag, 25. März 2023
15:00 – 17:00 Uhr

Im Treffpunkt Bücherei Fischbach
Hartstraße 20

Herzliche Einladung an alle Kinder ab 
Grundschulalter!

Infos zu den Veranstaltungen werden 
immer rechtzeitig im Treffpunkt Büche-
rei ausgehängt. Dort ist auch zu entneh-
men, ob eine Anmeldung erforderlich 
ist. Grundsätzlich ist der Eintritt für diese 
Veranstaltungen frei – Spenden werden 
sehr gerne entgegengenommen.

Text + Bilder: Ulli Pilz-Dertwinkel

Hast auch du Lust, in Bücherwelten zu 
springen, einzutauchen? Dann komme 
einfach zum nächsten Termin, melde dich 
gerne direkt in der Bücherei an.

Die nächsten Termine sind:
Samstag, 25.März 2023, 15.00-17.00 Uhr
Samstag, 29. April 2023, 15.00-17.00 Uhr
Weitere Termine werden rechtzeitig in 
der Bücherei und Homepage/Facebook 
bekanntgegeben.

Dank an die Fritz-Hintermayr-Stiftung, 
welche die Weltenspringer finanziell un-
terstützt!

Anja Schöler, 
Treffpunkt Bücherei Fischbach
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Die Querbe(e)ter

Unsere Termine

Wir laden herzlich ein zum Ökumeni-
schen Kreuzweg am Palmsonntag, wel-
cher um 18 Uhr in der Kirche St. Sebald  
beginnt.

Am Ostermontag, 10. April 2023, treffen 
wir uns um 13.30 Uhr vor dem Pfarrheim 
in Moorenbrunn mit Privat-Pkw zu einer 
Osterbrunnenwanderung, die etwa 8 
km lang sein wird. Mitfahrmöglichkeiten 
sind vorhanden. Vorraussichtlich geht es 
von Pretzfeld nach Wannbach und retour.

Sie sind auch herzich eingeladen zu un-
seren Radtouren, die heuer vorraus-
sichtlich am 6. Mai (ca. 40 km) und 15. Juli 
(ca. 60 km) stattfinden und in bewährter 
Weise von Klara Amstätter geführt wer-
den. Es sind "Normalradler" und "E-Biker" 
willkommen.

Geplant sind auch noch Führungen:
> zum Thema „Verschwundene Klös-

ter“ mit Gerda Sommer
> durch das Bibelmuseum am Lorenzer 

Platz.

Genaue Infos zu den Veranstaltungen 
können Sie erhalten bei:
Ulrike Pilz-Dertwinkel, Tel. 83 15 52, 
E-Mail: upilzdertwinkel@gmail.com, 
Soweit Sie bereits im E-Mail-Verteiler 
sind, werden Sie automatisch informiert.

Ulrike Pilz-Dertwinkel / Klaus Reis

spieltreff.moorenbrunn@web.de
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Krabbelgruppe 
Altenfurt
An alle Mamas, Papas, Omas und Opas 
von Kindern und Enkeln bis 3 Jahren: 
Unsere Krabbelgruppe trifft sich jeden 
Montag von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr (auch 
in den Ferien) im katholischen Pfarrheim 
Altenfurt (Von-Soden-Straße 28).
Wir singen, spielen und unterhalten uns. 
Die Teilnahme ist kostenlos, locker und an 
keine Konfession gebunden.
Wer Interesse hat, möchte sich bitte bei 
Gerlinde Thoß (Tel. 897719) melden.

 

Sonntag, 
16. April 2023 
ab 10.30 Uhr

Kirche St. Sebald 
Altenfurt

Kaffee 
oder Tee?

Gemeinschaft 
nach dem Gottesdienst.

Du bist herzlich eingeladen.

Kirchenkaffee Team
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Bilanz der Sternsingeraktion

Danke für eine tolle Sternsingeraktion

Vom 03. bis 05.01.2023 waren nach zwei 
Corona-Jahren die Sternsinger in Alten-
furt endlich wieder unterwegs. Diesmal 
haben wir unter anderem für das Projekt-
land Indonesien unter dem Thema: „Kin-
der stärken, Kinder schützen“ gesungen 
und gesammelt.
29 Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
aus der evangelischen, katholischen Ge-
meinde oder ohne Konfession zogen in bis 
zu sieben Gruppen durch die Straßen und 
schrieben den Segen “20*C+M+B+23” 
an die Türen. Unterstützt wurden sie von 
18 Erwachsenen, die vorbereitet, begleitet 
und/oder verpflegt haben.
Wir bedanken uns von Herzen bei allen, 

die die Sternsingeraktion wieder möglich 
gemacht haben, sowie bei allen, die die 
Kinder freundlich empfangen und ge-
spendet haben.
Danke auch an die Spender, die ihre Spen-
de in der Kath. Kirche oder den Dosen der 
Geschäfte hinterlassen haben. 

Wir freuen uns auch im folgenden Jahr 
über viele Sternsinger und helfende Hän-
de. Bis dahin ein frohes und gesegnetes 
Jahr 2023 unter Gottes Segen und in Ge-
sundheit.

 Stellvertretend für das gesamte 
 Sternsingerteam Altenfurt

Ursula Feeder und Heike Grander
(Bild: Hans Grander)

Altenfurt - St. Sebald

Moorenbrunn - 
Mutter vom Guten Rat

Fischbach - Hl. Geist
14 Sternsinger im Alter von 4 – 15 Jahren 
waren in diesem Jahr im Kirchort Fisch-
bach unterwegs um den Segen Gottes 
in die Häuser und Wohnungen der Men-
schen zu bringen. Begleitet wurden sie 
von 6 Betreuern.

Los ging es am 03.01.2023 mit der Ein-
kleidung und Aussendung. Anschließend 
zogen die Sternsinger drei Tage durch 
Fischbach und Birnthon.

Am Dreikönigstag wurden alle Besucher 
im Gottesdienst durch die Sternsinger 
gesegnet. Im Anschluss trafen sich alle 
Beteiligten zum gemeinsamen Mittages-
sen im Pfarrheim.

Das Sternsinger Team bedankt sich bei 
allen, die Sternsinger mit offen Armen 
willkommen hießen und uns ihre Türen 
geöffnet haben. 

Bei der diesjährigen Sternsingeraktion konnten in unserer Pfarrei 15.463,60 €
gesammelt werden. Allen Spendern ein herzliches „Vergelt's Gott“!

In Nürnberg ist der Gesamtbetrag noch beeindruckender: etwa 180.000 Euro wurden 
bei der 65. Aktion Dreikönigssingen in Nürnberg gesammelt – allein bei der Straßen-
sammlung. Nicht eingerechnet sind Einzelspenden per Überweisung. Schätzungsweise 
800 Kinder und Jugendliche, Frauen und Männer aus knapp 50 Gemeinden beteiligten 
sich an der diesjährigen Sammelaktion für den weltweiten Kinderschutz.

Was bedeutet der Segen? (entnommen von https://www.reliki.de/ )
Die Buchstaben sind eine Abkürzung für "Christus Mansionem Benedicat". Das ist 
lateinisch und bedeutet: Christus segne dieses Haus. Die Zahlen am Anfang und am 
Ende des Segens bezeichnen immer das Jahr, in dem der Segen mit Kreide an die Tür 
geschrieben wurde. Die drei Kreuze sind ein Zeichen für Gott. Das Sternchen steht für 
den Stern, dem die Heiligen Drei Könige gefolgt sind, um das neugeborene Jesuskind 
im Stall zu finden.

Zwischen Weihnachten und Neujahr wur-
den Spendentüten mit einem Aufruf für 
die Sternsingeraktion in alle Briefkästen 
in Moorenbrunn verteilt.
Am Dreikönigstag, den 6.1.2023, fand um 
14 Uhr ein Familienwortgottesdienst mit 
den Sternsingern statt. Anschließend gab 
es im Kirchenvorhof Punsch und Glüh-
wein. Die Sternsinger waren vor Ort und 
sangen und sprachen die Leute an. Bei 
geselligem Zusammensein wurden Spen-
den gesammelt. 

Am nächsten Tag standen die Sternsin-
gergruppen vor dem REWE-Markt. Eifrig 
und unermüdlich sangen die Kinder. Viele 
Leute spendeten und blieben eine Weile 
stehen, um den Gruppen zu lauschen. 

Eine rundum gelungene Aktion!
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Woher weiß man, dass am 20. März 
der Frühling beginnt?

Die Antwort auf diese Frage liegt im Weltraum

Jedes Jahr am 20. März ist Frühlingsan-
fang. So steht es jedenfalls im Kalender. 
Aber wenn man aus dem Fenster oder 
auf das Thermometer schaut, könnte 
man manchmal fast denken, dass es bald 
Weihnachten wird. Woher weiß man das 
aber so genau, dass jetzt wirklich der 
Frühling beginnt?

Das ist ganz einfach:
Ob Frühlingsanfang ist, liegt nämlich gar 
nicht am Wetter, sondern an der Sonne! 
Frühlingsanfang ist eine Sache, die genau 
genommen im Weltraum entschieden 
wird. Deshalb wird es auch der astrono-
mische Frühlingsanfang genannt, denn 
unsere Erde dreht sich nicht nur jeden Tag 
einmal um sich selbst, sondern sie saust 
auch gleichzeitig um die Sonne. Jedes 
Jahr ziemlich genau einmal. Während der 
Umkreisung der Sonne ergibt sich dann 
aus der Schräglage unserer Erde, dass 

der helle Tag manchmal länger ist als die 
dunkle Nacht. Und manchmal ist es ge-
nau umgekehrt, dann sind die Nächte viel 
länger, wie man im Winter besonders gut 
feststellen konnte.

An dem Tag, der bei uns Frühlingsanfang 
heißt, sind Tag und Nacht genau gleich 
lang und zwar überall auf der Erde: in Ber-
lin und New York genau so wie in Moskau 
oder Dublin. Fachleute sprechen von der 
Tagundnachtgleiche.

Danach scheint die Sonne auf der Nord-
halbkugel jeden Tag wieder ein bisschen 
länger. Das merkt man dann beim Aufste-
hen. Da ist es meistens schon hell. Damit 
können die Sonnenstrahlen dann auch 
jeden Tag die Erde ein bisschen länger 
erwärmen. Und damit ist für viele Pflan-
zen der Startschuss gefallen. Sie fangen 
an zu wachsen.

Als erstes sind die Frühblü-
her dran. Die allerersten 
sind meistens die Schnee-
glöckchen und später auch 
die Märzenbecher, Krokus-
se und Schlüsselblumen. 
Sie sind jetzt schon an 
manchen Stellen zu sehen. 
Also muss ja der Frühling 
wohl anfangen.

Ab dem 20. März werden die Tage wie-
der länger und die Nächte kürzer. Bis zu 
Sommeranfang am 21. Juni, wenn der 
längste Tag und die kürzeste Nacht er-
reicht sind. Ab dann dreht sich auf der 
Nordhalbkugel der Erde alles wieder um 
und die Tage werden wieder kürzer und 

die Nächte länger. Dabei ist auf der Süd-
halbkugel immer Gegenteiltag. Dort ist es 
nämlich Winter, wenn bei uns Sommer ist 
und umgedreht.

Text + Zeichnungen: 
Christian Badel, www.kikifax.com 

In: Pfarrbriefservice.de

Märzen- 
becher

Krokus

Rätselbild: Doppelgänger - Einzelgänger
Im Frühjahr sollten die zarten Pflanzen 
vor Frost geschützt werden, der sogar 
noch im Mai zu den „Eisheiligen“ kommen 
kann. Die Gärtnerfrau auf dem Bild stülpt 
über jede Pflanze ein Minigewächshaus. 
Diese durchsichtigen Hütchen lassen die 
wärmenden Sonnenstrahlen durch und 
schützen die Pflanze vor Nachtfrösten.

Fast alle Pflanzen haben einen Doppel-
gänger. Lediglich zwei Pflanzen gibt es 
nur ein einziges Mal. Findest du die Ein-
zelgänger?

Text + Zeichnungen: 
Christian Badel, www.kikifax.com 

In: Pfarrbriefservice.de
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JugendUnsere Kindertagesstätten

KJG Altenfurt
Die Katholische Junge Gemeinde informiert

Mitgliederversammlung
Am 29.01.2023 fand unsere alljährliche 
Mitgliederversammlung nach 2 Jahren 
wieder in Präsenz statt. Dieses Mal, un-
ter dem Motto "Hawaii", trafen wir uns 
also in bunten Strandhemden und mit 
Blumenketten bewaffnet in unserem Ju-
gendkeller. Zusammen mit Leitern und 
Kindern wurde das vergangene Arbeits-
jahr reflektiert. Vergangene Aktionen, 
Kassenführung sowie Ideensammlung für 
2023 standen an der Tagesordnung. Die 
Ortsleitung von 2022 wurde erfolgreich 
entlastet, und Franzi, Anni und Moritz tra-
ten vorerst den Ruhestand an. Für 2023 
besteht nun die neue beziehungsweise 
alte Ortsleitung aus Elena und Christi-
an. Alles in allem kamen wir recht zügig 
durch unser Programm durch und ließen 
den Nachmittag dann noch bei einem 
gemeinsamen Pizzaessen entspannt aus-
klingen.

Winterzelten
Warum sollte Zelten eigentlich nur etwas 
für den Sommer sein? Diesen Gedanken 
verfolgend, beschloss ein Teil unserer 
Leiterrunde, nun den Spieß umzudrehen 
und doch einfach einen kleinen Zeltaus-

flug im Februar zu veranstalten. Über das 
erste Februar Wochenende vom 3. bis 5. 
Febraur schnappten wir uns also ein Zelt, 
ein wenig Ausrüstung und vor allem so 
viel Feuerholz wie nur ging und fuhren 
aufs Winterzelten. Trotz Regen, Schlamm, 
Kälte und Frost hatten wir ein ziemlich 
unterhaltsames Wochenende. Mit heißen 
Getränken und warm eingepackt ver-
brachten wir ein paar lustige Tage in Zelt-
lagerstimmung mit zusammen Kochen 
und bei wohligem Lagerfeuer.

Kinderfasching
Eine Aktion die uns ebenfalls schon im-
mer am Herzen lag, aber durch Corona 
nun auch lange Zeit ausfallen musste, ist 
unser Kinderfasching. Aber dieses Jahr 
war es endlich wieder so weit. Am Freitag 
den 17. Febraur fanden sich in unserem 
Jugendkeller die buntesten Gestalten 
ein. Über Ritter, Ninjas bis hin zu Marien-
käfern und Prinzessinnen. Auch unsere 
Leiter warfen sich ordentlich in Schale. 
Es wurde wild getanzt und gelacht. Stop-
tanz, Luftballonstanzen, Reise nach Jeru-
salem, Schokokusswettessen und noch 
viele weitere Faschingsklassiker standen 
auf dem Programm. Und obwohl die Sü-
ßigkeiten in Massen durch die Gegend 
flogen, waren wir alle am Schluss ganz 
schön ausgepowert. So ging es dann 
nach einer Siegerehrung und einem gro-
ßen gemeinsamen Abschluss Polognaise-
Tanz ab nach Hause.  

Elena Schuster, PfarrjugendleitungAu
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ksKita Mutter vom Guten Rat Moorenbrunn
Rosenmontag in Moorenbrunn

Am 20.02.2023 feierte die kath. Kita in 
Moorenbrunn Fasching. Da den Kindern 
und uns im letzten Jahr der Umzug durch 
Moorenbrunn gut gefallen hat, verlegten 
wir unsere Faschingsfeier auch wieder 
nach außen und zogen mit geschmück-
ten Wägen durch die Gemeinde. Die Kin-
der, sowie das Personal waren kostümiert 
und geschminkt. 
An verschiedenen Punkten unserer Lauf-
strecke standen Eltern und haben die 
Kinder mit Süßigkeiten überrascht. Alle 
sammelten fleißig die Sachen ein und 

unser Bollerwagen füllte sich im Nu. An 
einer Ecke durften die Kinder sogar ei-
nen kleinen Snack (Apfelspalten, kleine 
Salzbrezen) zu sich nehmen und sich 
stärken, um den langen Weg durchzu-
halten. Zwischendurch wurden natürlich 
auch die eingesammelten Leckereien 
ausprobiert. Unsere Route führte über 
die Sparkasse auch zum Rewe und weiter 
zur Feuerwehr. Hier gab es eine riesige 
Überraschung. Die großen Feuerwehrau-
tos standen mit ihrem Blaulicht auf dem 
Hof und es lief Faschingsmusik, diese lud 
gleich zum Tanzen ein.  Außerdem stan-
den Feuerwehrleute auf dem Balkon und 
haben auch Bonbons geworfen.
Den Abschluss haben wir in einem Gara-
genhof der Bonifatiusstraße erlebt. Uns 
begrüßte ein Zebra mit Musik lud zu einer 
Polonaise ein. Der Bollerwagen war voll, 
wir haben tanzend und singend Mooren-
brunn erobert, nun wurde es Zeit, dass 
wir den Rückzug in die Kita antraten. 
In der Kita angekommen, gab es unsere 
Box zum Mittag und frisch gebackene 
Brezen vom Bäcker Feihl. Es war wieder 
ein rundum gelungener Tag.
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TermineTermine

Alle aktuellen Termine finden Sie auch auf unserer

Homepage www.pfarrei-johannes-der-taeufer.de

Was? Wann? Wo?
Die wichtigsten Veranstaltungen im Überblick

Fr. 10.03. bis Tagungshaus Schloss Klausurtagung Pfarrgemeinderat 
Sa. 11.03.   Hirschberg zur Pastoralen Entwicklung

Di. 14.03. 14.30 Uhr Fischbach / Pfarrheim „Willkommen Ü60“

Sa. 18.03. 09.00 Uhr ev. Christuskirche Altenfurt Ökumenischer Kinderbibeltag

So. 19.03. 14.00 Uhr Altenfurt / Rundkapelle Führung Rundkapelle

Mi. 22.03. 19.30 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim Sitzung Kirchortsrat

Do. 23.03. 17.30 Uhr Altenfurt / Kirche Kreuzweg KDFB

Sa. 25.03. 15.00 Uhr Fischbach / Treffpkt. Bücherei Club der Weltenspringer

Sa. 26.03. 11.00 Uhr Altenfurt / Kirche Familiengottesdienst 
   16.00 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim Tanz in den Monat

Fr. 31.03. 20.00 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim Offener Stammtisch für alle ab 18 J.

Sa. 01.04. 13.00 Uhr Altenfurt / Kapellenplatz Ostermarkt

Mo. 10.04. 13.30 Uhr Treffpkt. Moorenbr. Pfarrheim Osterbrunnenwanderung 
     Anfahrt mit Privat-Pkw

Di. 11.04. 14.30 Uhr Fischbach / Pfarrheim „Willkommen Ü60“

Mi. 12.04.. 14.00 Uhr Altenfurt / Pfarrheim Seniorenkreis

Sa. 15.04. 14.00 Uhr Altenfurt / Rundkapelle Führung Rundkapelle

So. 16.04. 10.30 Uhr Altenfurt / Kirche Kaffee oder Tee?

Fr. 21.04. 19.30 Uhr Fischbach / Treffpkt. Bücherei Buch und Musik

So. 23.04. 10.00 Uhr Altenfurt / Kirche Erstkommunion

Mi. 26.04. 19.30 Uhr Fischbach / Pfarrheim Sitzung Pfarrgemeinderat

Fr. 28.04. 20.00 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim Offener Stammtisch für alle ab 18 J.

Sa. 29.04. 15.00 Uhr Fischbach / Treffpkt. Bücherei Club der Weltenspringer

Mo. 01.05. 11.00 Uhr Birnthon Feldgottesdienst

Sa. 13.05. 10.00 Uhr Fischbach / Kirche Erstkommunion

Di. 09.05. 14.30 Uhr Fischbach / Pfarrheim „Willkommen Ü60“

Mi. 10.05.. 14.00 Uhr Altenfurt / Pfarrheim Seniorenkreis

Fr. 12.05. 19.00 Uhr Altenfurt / Rundkapelle Fatimafeier 
   19.30 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim MOTHE: Frauenpension - oder 
     Aus Versehen Mord

Sa. 13.05. 14.00 Uhr Fischbach / Kirche Segensgottesdienst für Paare 
   anschl. Fischbach / Pfarrheim gemütl. Beisammensein 
   14.00 Uhr Altenfurt / Rundkapelle Führung Rundkapelle 
   19.30 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim MOTHE: Frauenpension - oder 
     Aus Versehen Mord

Do. 18.05. 14.00 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim MOTHE: Frauenpension - oder 
     Aus Versehen Mord

Fr. 19.05. bis So. 21.05.  Pfarrwallfahrt

Fr. 19.05. 19.30 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim MOTHE: Frauenpension - oder 
     Aus Versehen Mord

Sa. 20.05. 19.30 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim MOTHE: Frauenpension - oder 
     Aus Versehen Mord

Do. 25.05. 18.00 Uhr Altenfurt / Pfarrkirche Maiandacht (Gesatltung KDFB)

Fr. 26.05.. 20.00 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim Offener Stammtisch für alle ab 18 J.

Mo. 29.05.. 20.00 Uhr Altenfurt / Kapellenplatz Ökumenischer Gottesdienst

Do. 08.06. 09.30 Uhr Altenfurt / St. Sebald Festgottesdienst zu Fronleichnam 
   anschl.  Prozession zur Rundkapelle  
   anschl. Altenfurt / Kapellenplatz Mittagessen

Fr.  09.06. 19.30 Uhr Moorenbrunn / Kirche Musik und gute Gedanken

Di. 13.06.. 14.30 Uhr Fischbach / Pfarrheim „Willkommen Ü60“

So. 18.06. 10.30 Uhr Fischbach / Felsenkeller Ökumenischer Gottesdienst 
   14.00 Uhr Altenfurt / Rundkapelle Führung Rundkapelle 
   16.00 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim Tanz in den Monat 
   17.00 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim Grillabend der KAB

Fr. 23.06. 19.30 Uhr Fischbach / Treffpkt. Bücherei Kulinarischer Mittsommerabend
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Freud und LeidTermine

Wir gratulieren nachträglich:

Im November 2022 
Waltraud Bräutigam zum 78. Geburtstag
Anton Gress zum 80. Geburtstag
Rosa Holzapfel zum 80. Geburtstag
Franz Wolf zum 96. Geburtstag

Im Januar 2023 
Johann Braun zum 83. Geburtstag
Hannelore Braun zum 80. Geburtstag
Ernst Deß zum 97. Geburtstag
Maria Gress zum 81. Geburtstag
Norbert Müller zum 88. Geburtstag
Franz Oswald zum 91. Geburtstag
Lieselotte Wöhrl zum 89. Geburtstag
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Im Februar 2023:
Hermann Krönert zum 90. Geburtstag

Dem Ehepaar Hannelore und Johann 
Braun zum 60. Hochzeitstag

ÖkumenischerÖkumenischer
PfingstgottesdienstPfingstgottesdienst  amam
Pfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. Mai
um 11 Uhrum 11 Uhr  an deran der 
Rundkapelle AltenfurtRundkapelle Altenfurt
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Anzeige

Mitglied des
“Landesfachverbandes

Bestattungsgewerbe Bayern e.V.”

BestattermeisterBestattermeister

Jederzei t  erre ichbar
Al le  mi t  e inem Sterbefa l l  
verbundenen Angelegenheiten 
erledigen wir zuverlässig und 
vertrauensvoll aus einer Hand.
   

RummelRummel

Bestattungsvorsorge                 Familienbetrieb seit 1970Bestattungsvorsorge                 Familienbetrieb seit 1970

BestattungsinstitutBestattungsinstitut

Fischbacher Hauptstraße 185Fischbacher Hauptstraße 185

90475 Nürnberg90475 Nürnberg

Fax.:  83 25 270Fax.:  83 25 270

Email: rummel@maxi-dsl.de Email: rummel@maxi-dsl.de 

Oedenbergerstr. 49Oedenbergerstr. 49
(momentan nur telefonisch)(momentan nur telefonisch)

http://www.rummel-bestattungen.dehttp://www.rummel-bestattungen.de

ThanatopraktikerThanatopraktiker

TEL.: 83 17 87TEL.: 83 17 87

Burgschmietstraße 41-43Burgschmietstraße 41-43

90491 Nürnberg90491 Nürnberg

TEL.: 377 35 388TEL.: 377 35 388

Wir gratulieren allen, ab 70 Jahren, die uns zuvor 
schriftlich ihr Einverständnis gegeben haben.

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Altenfurt Moorenbrunn lädt herzlich ein zur

Familienfreundlichen Osternacht
am Samstag, 8. April 2023

Dazu sind besonders Familien mit ihren Kindern einge-
laden. Der Gottesdienst beginnt um 18.00 Uhr in der 
Christuskirche in Altenfurt.

Im Anschluss ist noch ein kleiner Imbiss und Osterfeuer 
mit Stockbrot vor dem Gemeindehaus geplant.
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Freud und LeidFreud und Leid

Gott, der Herr, hat

Frau Gabriela Hofgärtner
* 14.06.1954        † 23.12.2022

zu sich heim gerufen.

Frau Gabriele Hofgärtner wurde in Rumänien geboren.	1977	flüchtete	sie	und	ihr	Mann	Andreas über 
Jugoslawien nach Österreich und weiter nach Deutschland. Seit 1992 leben sie in Altenfurt.
Über die Kirchengemeinde fanden sie schnell Kontakt und wurden hier heimisch. Frau Gabriela 
Hofgärtner brachte sich mit sehr viel Engagement in das Leben der Pfarrei als Lektorin und Mitglied 
im Frauenbund ein. Im Caritas-Pirckheimer-Seniorenheim setzte sich sich viele Jahre ehrenamtlich 
ein und betreute alte und kranke Menschen.
Ihr	Lebensmotto	lautete:	„Es	gibt	nichts	Gutes,	außer	man	tut	es.“	Und	„Der	Glaube	ohne	Werke	ist	
tot“, in Anlehnung an den Jakobusbrief. Am 23.12.2022 verstarb sie im Alter von 68 Jahren. Ihr Tod 
hat viele erschüttert. In Dankbarkeit und in guter Erinnerung sagen wir „Vergelt's Gott“ für ihren 
unermüdlichen Dienst.

Für die Pfarrgemeinde Johannes der Täufer Burkhard Lenz, Pfarrer
Für das Caritas Pirckheimer Seniorenheim Ilona Hauenstein, Heimleitung

Nachruf
Drei Tage nach seinem 79. Geburtstag 
verstarb am 09.01.2023 
unser langjähriger Mesner

Herr Günther Sebald
Geboren wurde Günther Sebald in Heinersreuth 
(heute Kirchenthumbach). 1953 kam er mit seiner 
Familie nach Nürnberg/Altenfurt. Hier begann 
er seinen Dienst als Ministrant unter Pfarrer Le-
onhard Übler – Altardienst in der Kirche mit dem 
namensgleichen Patrozinium – St. Sebald. In die-
ser Gemeinde fühlte er sich gut aufgehoben.
Günther engagierte sich auch in der Jugend, hier 
war er Mitglied bei der CAJ (Christliche Arbei-
terjugend). Und 1975 wurde er Mitglied der KAB 
(Katholische Arbeitnehmer Bewegung) – übri-
gens bis zu seinem Tod. Für Günther war die KAB 
eine Herzensangelegenheit. Er engagierte sich 
vorbildlich. Es gab kaum eine Veranstaltung an 
der er nicht teilnahm. Ganz besonders liebte er 
Wallfahrten, wo er stets mit Stolz das KAB-Ban-
ner trug. Günther hat vor Jahren angeregt, den 
verstorbenen KAB-Mitgliedern mit einer Banner-
abordnung das letzte Geleit zu geben. Nun muss-
ten wir uns leider auch von ihm verabschieden. 
Wir danken Günther für seinen enormen Einsatz 
und werden ihn sehr vermissen!
Ab 1965 übernahm er auch Mesneraufgaben. 
Das	machte	 ihm	große	Freude.	55	 Jahre	war	er	
Mitglied im Mesnerverband. Hier kannte ihn so 
ziemlich jeder.

Günther fühlte sich im Umfeld der katholischen 
Gemeinde sehr wohl – das war sein’s, das war 
sein Herzensanliegen. Viele Jahre war er auch 
Kommunionhelfer.

So	 erwarb	 er	 sich	 mit	 den	 Jahren	 ein	 großes	
Wissen über liturgische Abläufe und die dazu 
notwendige Gestaltung des Altarraumes und 
Gestaltung von Prozessionen. Ebenso war er 
„Experte“ was liturgische Kleidung betrifft. Viele 
nachfolgende Mini’s und Mesner konnten von 
ihm lernen.
Über Jahrzehnte war er Teilnehmer der Sebal-
duswallfahrt – natürlich immer mit Banner – 
auch noch im September 2022.

2018 schrieb er selbst: „Ich war und bin ein christ-
licher Mensch und das bleibt auch so. Wann 
immer	 es	 möglich	 ist,	 möchte	 ich	 eine	 Heilige	
Messe besuchen“. Günther zeigte gerne seine Zu-
gehörigkeit	 zum	 katholischen	Glauben.	 Das	 tat	
er auch als stolzer Bannerträger.
Mit seiner felsenfesten Überzeugung hat er selbst 
aus	dem	Glauben	Kraft	geschöpft	und	Jahrzehn-
te den Alltag der Gemeinde mitgetragen und die 
Seelsorge unterstützt.

Wir Lebenden können uns nur 
bedanken und verneigen!

Du hast so viel Gutes 
für die Gemeinde getan!

Für die Pfarrgemeinde Johannes der Täufer
Burkhard Lenz, Pfarrer

Käthe Nerke, PGR-Vorsitzende
Joachim Werner, Kirchortsratsvorsitzender

KAB Moorenbrunn

Verstorben sind:

Edeltraud Dannheisig 85 Jahre
Johann Egl 82 Jahre
Josephine Fietzek 94 Jahre
Anna Glaner 83 Jahre
Martha Grünhöfer 92 Jahre
Ingrid Hofer 75 Jahre
Gabriela Hofgärtner 68 Jahre
Max Karl 94 Jahre
Christine Koch 57 Jahre
Dr. Rudolf Kram 95 Jahre
Gerhard Kurz 86 Jahre
Walter Liederer 87 Jahre
Berta Macher 88 Jahre
Therese Paulsen 91 Jahre
Dorothea Ruda 97 Jahre
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Anna Scharf 91 Jahre
Günther Sebald 79 Jahre
Karl Stangl 96 Jahre
Manfred Wirth 57 Jahre
Henriette Wolf 101 Jahre
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Kontakte Kontakte
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SEELSORGER
Pfarrer   
Burkhard Lenz, Von-Soden-Straße 28, Tel. 83 44 13 
nur in dringenden Fällen: Tel. 80 09 92 81 
Gemeindereferent   
Lucian Mot, Tel. 21 25 622, E-Mail lcmot@arcor.de
Diakon   
Sebastian Magiela, 
E-Mail smagiela@bistum-eichstaett.de oder 
Terminvereinbarung über die Pfarrämter
Betriebsseelsorger   
Diakon Kurt Reinelt, R.-Mayer-Straße 2, Tel. 98 98 728
Notfallseelsorge  
Notfall-Seelsorge Nürnberg, Tel. 93 76 980

PFARRÄMTER
Altenfurt 
Von-Soden-Straße 28, Tel. 83 44 13,
www.pfarrei-johannes-der-taeufer.de / 
altenfurt@bistum-eichstaett.de
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr. 09.30 - 11.30 
(Katharina Böhm) 
Fischbach  
Fischbacher Hauptstr. 124, Tel. 83 08 52, 
fischbach@bistum-eichstaett.de
Bürozeiten: Mo., Mi., 10.30 - 12.30 
(Christine Füssinger)
Moorenbrunn 
Bonifatiusstraße 4, Tel. 89 97 35, 
moorenbrunn@bistum-eichstaett.de
(Büro neben Sakristei, erreichbar via Kirchenvorhof) 
Bürozeiten: Mo., 10.00 – 12.00 (Angela Wehrl)
Sprechzeiten der Geistlichen jeweils nach 
telefonischer Vereinbarung

KRANKENPFLEGE
Anforderung über: Caritas-Sozialstation Langwasser, 
Giesbertstr. 67c, Telefon 98 87 08-0

FREUNDE DER RUNDKAPELLE 
ALTENFURT E. V.
Schornbaumstr. 3a, Tel.836392, 
www.rundkapelle-altenfurt.de 
IBAN: DE01 7606 1482 0004 3755 05 
Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG

PFARRBÜCHEREIEN 
Fischbach: Mo. 11.00-14.00 + Do. 15.00-18.00 / 
Team, Tel. 817 200 30, E-Mail treff.buecherei@web.de
Moorenbrunn: Do. 15.30-17.00 + So. 10.30-11.30 / 
Ltg.: Sandra Prinzing u. Cornelia Becker, Team 
Tel. 817 91 46, E-Mail buecherei-moorenbrunn@web.de

KINDERGÄRTEN
Altenfurt:   
Zähringerstr. 33, Tel. 83 55 33, Ltg.: Angelika Speckner
Hohenstaufenweg 4, Tel. 83 44 84 
Ltg.: Anita Menhorn
Fischbach:   
Fischbacher Hauptstraße 120a,Tel. 83 00 88  
Ltg.: Jacqueline Feierler

Moorenbrunn:   
Rupert-Mayer-Straße 6, Tel. 89 01 51  
Ltg.: Romy Baier-Haferberger

SENIORENHEIM CARITAS PIRCKHEIMER
Von-Soden-Straße 27, Tel. 81 88 2 45
Ltg.: Ilona Hauenstein 
Bewohnerfürsprecher (Heimbeirat): Rudolf Löslein

KIRCHENVERWALTUNG
Kirchenpfleger:   
Helmut Gierse, Flachsröststr. 53, Tel. 0172/864 32 00

PFARRGEMEINDERAT / 
KIRCHORTSRÄTE (VORSITZENDE)
Pfarrgemeinderat:  
Dr. Käthe Nerke, Leskowstraße 7, Tel. 83 12 90
Altenfurt Kirchortsrat:   
Joachim Werner, Tel. 98 83 983
Fischbach Kirchortsrat:   
Dr. Käthe Nerke, Leskowstraße 7, Tel. 83 12 90
Moorenbrunn Kirchortsrat:   
Klaus Reis, Moorenbrunner Straße 9e, Tel. 800 22 42

Wir sind für Sie da!
Ihre Ansprechpersonen

KIRCHENCHÖRE/MUSIKGRUPPEN
Altenfurt/Fischbach: 
Ltg.: Peter Schwarzer, Tel. 0 91 28/87 54 
Moorenbrunn:   
Ltg.: Christoph Johann Zacher, Tel. 47 46 310
Musikgruppe GO(O)D NEWS Altenfurt:  
Waltraud Anderl, Tel. 83 61 70
Ökum. Flötenkreis Fischbach:   
Simone Dörfler, Tel. 83 11 60
Ökum. Gitarrenkreis Fischbach:   
Susanne Apelt, Tel. 83 00 73
Schola Fischbach:   
Ltg.: Christoph Johann Zacher, Tel. 47 46 310 
Kontakt: Rita Schmidt, Tel. 83 18 12
Chor ‚Mosaik‘ Moorenbrunn  
Fam. Oswald, Tel. 89 87 35
Veehharfengruppe Moorenbrunn:   
Erika Greppmaier, Tel. 89 00 32

FAMILIENKREISE
Fischbach:  
Verantwortl. 2023 Familie Limberger, Tel. 83 07 35

MUTTER-KIND-GRUPPEN
Krabbelgruppe Altenfurt: 
Jeden Montag 9.30 - 11.00 Uhr im kath. Pfarrheim 
Gerlinde Thoß, Tel. 89 77 19
Fischbach (ökum.):   
Katharina Seitz, Tel. 130 070 63
Spieltreff Moorenbrunn:   
Jeden Montag 15.00 - 17.00 Uhr im Pfarrheim 
Kontakt spieltreff.moorenbrunn@web.de

JUGEND (Ortsleitung/Verantwortliche)
KJG Altenfurt:   
Neue Pfarrjugendleitung 2023: 
Elena Schuster 
Christian Loy 
Erreichbar unter der Email Adresse: 
pjl@kjg-altenfurt.de

JAMACA Fischbach:   
Nicklas Kauschke, Tel. 0151/46708181

Katholische Arbeitnehmer- 
Bewegung (KAB)
Moorenbrunn (Vorsitzende):  
Martin Quitterer, Tel. 89 01 03
Edeltraud Hückl, Tel. 89 94 49

FRAUEN (VERANTWORTLICHE)
Frauenbund Altenfurt (KDFB):   
Heike Grander, Tel. 83 63 92
Fischbach (ökum.):   
Rita Schmid, Tel. 83 18 12

QUERBE(E)TER
Ulrike Pilz-Dertwinkel, Tel. 83 15 52

SENIOREN (VERANTWORTLICHE)
Altenfurt:   
Seniorenkreisteam, Heike Grander Tel. 83 63 92
Fischbach:   
Inge Wille, Tel. 83 15 45

KONTO DER KIRCHENSTIFTUNG
  
IBAN: DE48 7605 0101 0380 1323 73 
Sparkasse Nürnberg

KONTO DES PFLEGEVEREINS FÜR 
CARITATIVES UND SOZIALES
IBAN = DE49 7605 0101 0380 1214 91 
Sparkasse Nürnberg

Wenn sich etwas ändert, helfen Sie uns weiter, 
wenn Sie uns dies per Mail mitteilen: 

wegweiser@pfarrei-johannes-der-taeufer.de



Nutzen Sie unsere ausliegenden Bestellformulare  
an der Frischetheke. 

Für die Osterfeiertage vorbestellen!

EDEKA Altenfurt
Löwenberger Str. 50 · 90475 Nürnberg
Tel.: 0911 8370214 · claus.schaetz@aol.de 
Öffnungszeiten: Mo - Sa: 7.00 - 20.00 Uhr

EDEKA Langwasser
Thomas-Mann-Str. 58 · 90471 Nürnberg
Tel.: 0911 81889990 · claus.schaetz@aol.de 
Öffnungszeiten: Mo - Sa: 7.00 - 20.00 Uhr
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